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Bezirksklasse Herren SN-West

SV Rot-Weiß Allershausen : SV Amelsen 
Dienstag, 16.01.2024, 20:00 Uhr

Hoika und Friebe in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Hoika und Friebe konnte der SV Rot-Weiß Allershausen das
Heimspiel gegen den SV Amelsen in der Bezirksklasse Herren SN-West mit 9:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Gerrit Bolte den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Leider mussten Ebbecke / Brandt ihr
Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den SV Rot-Weiß Allershausen. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Lang / Warneke das Spiel gegen Bindewald / Meyer mit 1:3 verloren. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Zwar brachten
Krüger / Fischbach Bolte / Sauder phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Bolte /
Sauder mit 3:1 durch. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Ohne Mühe gewann danach Christian Hoika sein Einzel, da Jan Ebbecke nicht antrat.
Das Einzel zwischen Andreas Friebe und Rolf Bindewald endete mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beim Stand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit nur einem Satzverlust
ging Detlef Lang gegen Dirk Brandt durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen
Punkt für das Team vor Augen gab Gerrit Bolte bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze
gegen Henning Meyer noch ab und quittierte ein 2:3. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Es dauerte
eine Weile, bis Manfred Sauder seine 2:3-Niederlage gegen Till Fischbach hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Lange dagegenhalten konnte Mathias Warneke beim 2:3 gegen Ingo Krüger, der im
Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Warneke dennoch
im 5. Satz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Rot-Weiß Allershausen und des
SV Amelsen. Christian Hoika holte danach mit einem 16:14, 11:8, 9:11, 11:9 gegen Rolf Bindewald
einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Da Jan Ebbecke nicht antreten konnte, verbuchte Andreas Friebe daraufhin einen
kampflosen Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Detlef Lang sein 3:2 gegen Henning Meyer feiern
konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Lang zu Ende ging. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 8:4. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen
eingeschätzt wurde, hätte für Gerrit Bolte besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Dirk Brandt noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Nach diesem Einzel steht Bolte somit bei 3 Siegen und 3 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Brandt ein 6:8 ausweist. Der 9:4-Heimsieg war somit unter
Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.01.2024 gegen die
TSG Opperhausen, während der SV Amelsen am 27.01.2024 gegen den TSV Einigkeit
Sievershausen antritt.
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 Statistik:
 SV Rot-Weiß Allershausen

Doppel: Hoika / Friebe 1:0, Lang / Warneke 0:1, Bolte / Sauder 1:0 
Einzel: C. Hoika 2:0, A. Friebe 2:0, D. Lang 2:0, G. Bolte 1:1, M. Sauder 0:1, M. Warneke 0:1 

 SV Amelsen
Doppel: Bindewald / Meyer 1:0, Ebbecke / Brandt 0:1, Krüger / Fischbach 0:1 
Einzel: R. Bindewald 0:2, J. Ebbecke 0:2, H. Meyer 1:1, D. Brandt 0:2, I. Krüger 1:0, T. Fischbach 1:
0


